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Das Projekt „Clever Altern“ wird im Rahmen des Programms 
„Stärkung der Teilhabe Älterer- Wege aus der Einsamkeit 
und sozialen Isolation im Alter“ durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 

Das Projekt möchte das Leben der älteren Menschen in den 
Dörfern und der Stadt Wittstock attraktiver machen. Ein 
wesentlicher Schwerpunkt ist das Angebot mit den älteren 
Menschen ab 60 die digitalen Welten zu erschließen. Denn 
auch ohne Corona werden die Angebote im Digitalen für 
unser Alltagsleben immer wichtiger, gerade im ländlichen 
Raum. Dies soll in Kursen oder Workshops passieren.
Der Projektzeitraum ist von November 2020 bis 
September 2022 und wird in Trägerschaft von ESTAruppin 
e.V. und der Volkssolidarität Wittstock durchgeführt.

ESTAruppin e.V.
Rudolf-Breitscheid-Straße 38
16816 Neuruppin
Tel: 03391 77 599 11
www.estaruppin.de

https://estaruppin.de/
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AG Impfschutz bei älteren Menschen

Ziel: Aufklärung, Wissensvermittlung & Sensibilisierung!
Verbesserung des Impfschutzes von älteren Menschen
im Land Brandenburg.

Handreichung zur Stärkung des Impfschutzes in 
stationären Pflegeeinrichtungen

• Arbeitsmittel für Heimleitungen zur Verbesserung des Impfstatus
der Heimbewohner und Mitarbeiter

• Brandaktuelles Thema unter Covid-19-Pandemiebedingungen!

Fachstelle Gesundheitsziele im Land Brandenburg
Behlertstraße 3a I Haus K3
14467 Potsdam
Mail: fachstelle-brandenburg@gesundheitbb.de
Tel: 0331 88 76 20 14

mailto:fachstelle-brandenburg@gesundheitbb.de
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Teilhabe am Leben vor 
Ort und an kulturellen 

Angeboten

soziale Kontakte gegen 
Vereinsamung

lange selbstbestimmt 
(zuhause) wohnen

Ausdauer, Balance, 
Beweglichkeit; Kraft

Wohlbefinden und 
Zutrauen zu sich selbst

mehr 
Bewegung im 
hohen Alter 

durch 
ehrenamtliches 

Engagement

Anke Pergande – pergande@lebenshaelfte.de – www.lange-mobil-und-sicher-zu-hause.de – +49 3328 3310 963

Unsere gemeinsame Vision

25 Standorte
17 Träger
350 geschulte Ehrenamtliche

Digitale Möglichkeiten für das Leben im hohen Alter erschließen und einbeziehen
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Modellprojekt „Clever altern“
Landesverband Brandenburg e.V., Verbandsbereich Prignitz-Ruppin

• Hilfe zur Selbsthilfe für die Zielgruppe 60+

• Sprechstunde für digitale Kommunikationsinstrumente

• Abbau von Berührungsängsten

• Schulung von „Digital-Lotsen“: Ansprechpartner*innen 

im Wohnumfeld, die bei Fragen zum Digitalen weiterhelfen

• Modellprojekt in den Kommunen Wittstock und Heiligengrabe, seit Oktober 2020

• In Kooperation mit ESTAruppin e. V.

• Finanziert durch Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und Europäischen Sozialfond

Landesverband Brandenburg e. V.
Benzstraße 10, 14482 Potsdam
0331 70 42 31 - 0 
brandenburg@volkssolidaritaet.de
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Fachstelle Altern und Pflege im 

Quartier im Land Brandenburg

Alltagsunterstützende

Angebote 

Altersgerechtes 

Wohnen 

Alternsgerechte 

Quartiersentwicklung Sozialräumliche 

pflegerische 

Versorgungsstrukturen

www.fapiq-brandenburg.de

Beratung, Begleitung und Vernetzung für alle Akteure, die sich dafür einsetzen, dass man in 

Brandenburg auch mit Pflegebedarf solange wie möglich im vertrauen Wohnumfeld leben kann. 
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Aktiv leben fördert die Gesundheit! Wir helfen ein passendes Engagement zu finden.

Leipziger Straße 39, 15232 Frankfurt (Oder)

Tel.: 0335 5654-141 Mail: freiwilligenzentrum-

frankfurt-oder@caritas-brandenburg.de
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Bettina Schubert – Bettina.Schubert@nordost.aok.de – 0800 265 080 32934

Gemeinsam für mehr Bewegung in Ihrer Nähe – Ihr digitaler Bewegungskompass
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Beiträge und Praxisbeispiele, wie digitale Medien für 
das selbstbestimmte Älterwerden und die soziale 
Teilhabe aller Seniorinnen und Senioren nutzbar 
gemacht werden können - (auch) in Zeiten einer 
Pandemie

Zum Download unter:
https://www.gesundheitliche-
chancengleichheit.de/brandenburg/publikationen-und-
materialien/

Kostenlose Druckexemplare unter: 
kgc-brandenburg@gesundheitbb.de

Aktuelle Ausgabe der Grünen Reihe „Gesundheit im Alter“ 
der Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Brandenburg

https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/brandenburg/publikationen-und-materialien/
mailto:kgc-brandenburg@gesundheitbb.de
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Ein Projekt des AWO Bezirksverband Potsdam e.V., gefördert im Rahmen des ESF- Bundesprogramms „Stärkung der Teilhabe Älterer – Wege aus 

der Einsamkeit und sozialen Isolation im Alter" durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und den Europäischen 

Sozialfond.

Ein Modellprojekt des  AWO Bezirksverband Potsdam e.V. 
in Kooperation mit der AOK Nordost am Standort Teltow

Perspektive Ü60:

AKTIV BLEIBEN IN DER REGION - Teilhabe im Alter sichern

Soziale Teilhabe stärken
Ehrenamtliche Angebote

Den Übergang aus dem Erwerbsleben gestalten
Beratungsangebote

KONTAKT

AWO Bezirksverband Potsdam e.V.

Neuendorfer Straße 39a

14480 Potsdam

Tel.: 0331 73041770

aktiv.bleiben@awo-potsdam.de

https://awo-
potsdam.de/projekt/perspektive-
ue60-aktiv-bleiben-in-der-region-
teilhabe-im-alter-sichern/

WEITERE INFORMATIONEN

mailto:aktiv.bleiben@awo-potsdam.de
https://awo-potsdam.de/projekt/perspektive-ue60-aktiv-bleiben-in-der-region-teilhabe-im-alter-sichern/
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Unabhängige Patientenberatung (UPD)

Habe ich Anspruch auf Krankengeld? Was bedeutet meine Diagnose? Gibt es Alternativen zu meinem Medikament? 
Wie erhalte ich einen Pflegegrad? …

Die UPD berät Sie kostenlos und unabhängig zu Ihren 
medizinischen oder gesundheitsrechtlichen Fragestellungen!

Kontaktieren Sie uns telefonisch, schriftlich oder vor Ort.

0800 011 77 22 oder www.patientenberatung.de

Themengebiete: Arzneimittel | Behandlungsfehler | Diagnosen | Heil- und Hilfsmittel | Krankenversicherung | 
Patientenrechte | Pflege | Rehabilitation | Vorsorgedokumente und Betreuung |  Zahnmedizin | u. v. m.

Bei Netzwerkanfragen für Potsdam und Umgebung: Frau Lena Fox (Lena.Fox@patientenberatung.de)

http://www.patientenberatung.de/
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VERNETZUNGSSTELLE SENIORENERNÄHRUNG BRANDENBURG

In Trägerschaft der:

0331 – 730 617 55
info@seniorenernaehrung-brandenburg.de    
www.seniorenernaehrung-brandenburg.de (im Aufbau)

Ansprechpartnerin: Laura Behrens
Projektverantwortliche Seniorenernährung

Vernetzungsstelle Seniorenernährung Brandenburg
c/o Projektagentur gGmbH
Gutenbergstraße 15;  14467 Potsdam

Unser Ziel ist die Förderung einer Seniorenernährung im Land Brandenburg, 

die gesundheitlich und bedürfnisorientiert ist.

Information & Wissenstransfer

• Durchführung von Informationsveranstaltungen und Fortbildungen

• Informationsweitergabe via Website, Newsletter oder Infobriefe usw.

Vernetzen

• Fachlicher Erfahrungsaustausch und Vernetzung aller Akteurinnen und Akteuren in ganz Brandenburg.

Beraten & Unterstützung
• Unser Team beantwortet gerne Ihre Fragen zur Seniorenernährung per Telefon oder Email.

http://www.seniorenernaehrung-brandenburg.de/
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Kontakt: eb@vzb.de oder 0331 / 29871 53
Sprechen Sie uns gern zu weiteren Angeboten an!

Angebote der                                          für Senior:innen

Bild: WavebreakMediaMicro / AdobeStock

Bild : Halfpoint / AdobeStock

Essen ist Genuss – auch im Alter

• Tipps und Hintergrundwissen rund um die 

tägliche abwechslungsreiche Ernährung 

sowie

• zu Lebensmittelgruppen und Getränken 

und ihren Nährstoff- und Vitamingehalten

Einkaufstraining für Senioren – ein 

Rundgang im virtuellen Supermarkt

• Informationen zu den Angaben auf der 

Lebensmittelverpackung und 

• Tipps zur Auswahl im Supermarkt, um die 

Tricks zu erkennen und Werbung zu 

hinterfragen

Lebensmittel aus dem Internet – per 

Mausklick attraktiv für Senioren

• Wie funktioniert das und was ist bei 

Lieferkosten und Bezahlung zu beachten?

• Informationen zu Kennzeichnung, 

Kühlkette, Widerrufsrecht & Co.  

• 40 Themen mit Wissenswertem rund um Lebensmittelauswahl, 

Einkauf und Werbeversprechen

• www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/genussvoll-aelter-

werden

Vortragsthemen – online und vor Ort Lebensmittelwissen digital 

mailto:eb@vzb.de
http://www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/genussvoll-aelter-werden
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Lebenszentrum Thomas Müntzer DRK Kreisverband MOHS e. V. 

Projekt:
Lebens- und Gesundheitszentrum zur Primär-
und Langzeitversorgung im ländlichen Raum
Mittelstr.20
15377 Märkische Höhe/OT Reichenberg 
Mail: kaete.roos@drk-mohs.de

Wir sorgen für die Region Märkische Schweiz und Oberbarnim!

Unsere Leistungen als Räderwerk greifen für die ländliche Region mit 28 000
Einwohner in 18 Ortschaften in einander!
Das grüne und graue Rad greifen schon seit Sommer 2020 
gut ineinander! 
Das blaue Rad befindet sich in Planung der
nötigen Sanierung der vorhandenen Sporthalle.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

miteinander - mittendrin

Ärztliche Versorgung mit 
Telemedizin

Präventive und rehabilitative 
Versorgung

Sozialpflegerische 
Versorgung

Barrierefreies Wohnen

mailto:kaete.roos@drk-mohs.de
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Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg e.V. Selbsthilfe Demenz

0331/27 34 55 99

Online -
Informationsveranstaltung

www.alzheimer-
brandenburg.de
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▪ Kostenfreies AOK-Bewegungsangebot für ambulante/kommunale/soziale Einrichtungen und Senioren/innen (65+) 

➢ Gruppenangebot für Senioren zur Kräftigung, Stabilisierung und Vermeidung von Stürzen. Durch die Teilnahme können 

Senioren ihre Mobilität und damit ihre Lebensqualität steigern. 

➢ Von der AOK Nordost geschulte Trainingsgruppenleiter/innen führen wöchentlich Bewegungstrainings für Senioren 

durch.

▪ Seit 2010 an aktuell ca. 330 Standorten in Brandenburg, Berlin und Mecklenburg-Vorpommern durch mehr als 530 

ausgebildete Trainingsgruppenleiter/innen umgesetzt

Diana Weber – Diana.Weber@nordost.aok.de – 0800 265 080 31077





Die Ausstellung „GESA –

GEMEINSAM ESSEN IM 

ALTER“ erzählt von Initiativen

und Angeboten, die in ganz

Brandenburg ältere Menschen 

zusammenbringen.

Was sie verbindet, ist die 

gemeinsame Mahlzeit –

miteinander statt einsam „Mahlzeiten gemeinsam 

zubereiten und 

einnehmen“ ist ein 

verhältnismäßig simples 

und zugleich sehr 

wirksames Rezept, um 

ein gesundes 

Älterwerden in der 

Kommune zu 

unterstützen



Land Brandenburg

• Älteren Menschen im Land 
Brandenburg, eine Mahlzeit 
in Gemeinschaft 
ermöglichen

• soll Menschen 
zusammenbringen und die 
Lebensqualität steigern

Bündnis Gesund Älter 
werden 

• ehrenamtliches und 
berufliches Engagement 
kann viel dazu beitragen, 
ältere Menschen 
miteinander in Kontakt zu 
bringen und vor 
Vereinsamung zu 
schützen

Preisträgerinnen und 
Preisträger 

• 10 Preisträgerinnen und 
Preisträger wurden auf 
dem 3. BGÄw-Plenum 
2018 ausgezeichnet 

• seit 2019 wandert die 
„GESA – Gemeinsam 
essen im Alter“ durch das 
Land Brandenburg



Die Ausstellungstafeln





Stationen der Wanderausstellung



Seit 2019 wurde die GESA an 16 Standorten ausgestellt



Kontaktieren Sie 
uns gerne

Koordination der Wanderausstellung
Vivien Johl

Gesundheit Berlin-Brandenburg e.V.
Fachstelle Gesundheitsziele im Land Brandenburg
Behlertstraße 3a, Haus K3, 14467 Potsdam

Telefon: 0331-88 76 20-14
Fax: 0331-88 76 20-69
E-mail: johl@gesundheitbb.de


